
Stadt Köln Soziale Stadt Köln-Lindweiler
Antrag auf Zuwendungen

aus dem Verfügungsfonds
Die Oberbürgermeisterin
Amt für Stadtentwicklung und Statistik
Willy-Brandt-Platz 2
50679 Köln Telefon 0221 / 221-25455

Telefax 0221 / 221-28493

E-Mail lindweiler@stadt-koeln.de

Name des Ansprechpartners Vorname des Ansprechpartners

Straße und Hausnummer Postleitzahl

Telefonnummer Telefaxnummer E-Mail-Adresse

Projekttitel

Das Projekt ist eine

(Bitte maximal zwei Möglichkeiten ankreuzen.)

Maßnahme zur Aktivierung des Bewohnerengagements

Maßnahme zur Stärkung der Gemeinschaft und der Nachbarschaft

Maßnahme zur Stärkung der Eigenverantwortung und Selbsthilfe

Maßnahme zur Imagebildung und -verbesserung

Sonstiges

Projektbeginn Projektende
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AprilApril

Osteraktion

Lindweiler
Antrag auf Gewährung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds
Antragstellerin oder Antragsteller (Gruppe, Verein, Einrichtung, Person)

Bürgerverein Lindweiler e.V. 



Beschreibung des Projektes

(Für eine ausführliche Projektbeschreibung bitte Anlage beifügen.)

Welche Bewohnergruppen sollen besonders mit dem Projekt angesprochen werden?

Was soll das Projekt für die Bewohnerinnen und Bewohner und Lindweiler erreichen?
(Zum Beispiel Stärkung des Zusammenhaltes)
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Familien mit Kindern aber auch Rentnerinnen und Rentner

Am Osterwochenende wollen wirin Zusammenarbeit mit der Pfarre und dem Linoclub
eine Ostereiersammelaktion durchführen.
Auf dem Spielplatz Pingenweg werden Eier versteckt, die von den Kindern gesucht
werden können, während sich die Erwachsenen bei einem Getränk untereinander
besser kennen lernen können und gemeinsam Ostern feiern.

Nicht verbindet Menschen so sehr wie das gemeinsame Feiern von Festern.
Und keine Gruppe hat weniger Vorurteile und Hemmungen neue Menschen kennen zu
lernen als Kinder.
Während die Kinder die Eier suchen können die Erwachsenen gemeinsam feiern.
Zudem wäre dies auch für das Image von Lindweiler eine tolle Aktion.



Kosten in
Euro

Summe der Kosten

Einnahmen des Projektes

Zuwendungen / Leistungen Dritter beziehungsweise anderer
Fördermittelgeber, Beiträge, Spenden

Bezirksorientierte oder sozialräumliche Mittel

Eintrittsgelder / Sonstige Einnahmen

Summe der Einnahmen

Beantragter Zuschuss aus dem Verfügungsfonds

(Differenz Kosten abzüglich Einnahmen, maximal 4.500 Euro)
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530,00

150,00 Sammelspenden

150,00

0

Zubehör für Getränke (Becher etc)

680,00

Getränke

Körbchen/ Tüten  zum Eiersammeln für die Kinder

Werbung ( 1 mal Flyer Druck und Verteilung für je ca 100 Euro)

50,00

150,00

80,00

100,00

300,00

Kosten des Projektes

Art der Kosten bitte detailliert darstellen
Eier(1000 x ca 25Cnt, entgültiger steht noch nicht Fest laut Kurth)



Begründung zur Auszahlung eines Abschlags vor Projektbeginn

BIC

Die Antragstellerin oder der Antragsteller versichert mit der Unterschrift, dass die
beantragte Maßnahme bedarfsgerecht und sinnvoll ist und vorrangige
Finanzierungsmöglichkeiten aus anderen Quellen, zum Beispiel bezirks- oder
sozialräumliche Mittel oder anderer Fördermittelgeber geprüft wurden. Weiterhin wird mit
der Unterschrift bestätigt, dass die in diesem Antrag einschließlich seiner Anlagen
gemachten Angaben vollständig und richtig sind.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Datenschutzerklärung zur Kenntnis
genommen habe, ihr zustimme und mit der Verarbeitung meiner personenbezogenen
Daten einverstanden bin.

Link zur Datenschutzerklärung

O n

Ort und Datum

 

IBAN

Höhe des beantragten Abschlags
Maximal 30 % des beantragten Zuschusses, höchstens 1.000 Euro.
Kontoverbindung der Antragstellerin oder des Antragstellers Geldinstitut

IBAN
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